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Der Mais von morgen
Maiszüchtung: Wissenschaftler analysierten aktuelle Entwicklungen

Hohenheim (DMK) – Lange Zeit galt Mais in der öffentlichen Wahrnehmung eben als Mais. Doch das hat sich grundlegend geändert. Nicht zuletzt durch die intensive Nutzung von Mais zur Energieerzeugung in den Biogasanlagen ist deutlich geworden, dass die verschiedenen Verwertungsmöglichkeiten auch unterschiedliche Anforderungen an die Maiszüchtung stellen. In einer mit über 80 Teilnehmern international hochkarätig besetzten Tagung analysierte das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) nun gemeinsam mit dem Kompetenzzentrum für Pflanzenzüchtung der Universität Hohenheim und der Gesellschaft für Pflanzenzüchtung (GPZ) die aktuellen Herausforderungen in der Maiszüchtung. 
Demnach liegt die Zukunft in ganz unterschiedlichen Sorten, möglichst exakt zugeschnitten auf die besonderen Bedürfnisse der einzelnen Tierarten oder der technischen Verwendung. So ist der Stärkegehalt ein herausragender Parameter in der Wiederkäuerfütterung, während dieser, nach den bisher vorliegenden Ergebnissen, in der Verwertung als Biomasse zur Energieerzeugung nicht diesen hohen Stellenwert einnehmen wird. Allein aus diesem Gesichtspunkt heraus würden in der Züchtung von Energiesorten zukünftig andere Schwerpunkte gesetzt. 
Es wäre auch denkbar, die Inhaltstoffe der Sorten auf die verschiedenen Tierarten hin auszurichten. So berichteten die Wissenschaftler, dass es möglich sei, Sorten mit höheren Ölgehalten speziell für die Fütterung von Geflügel zu züchten. Bislang galt der Mais vor allem dank des Stärkegehaltes und der Stärkestruktur als optimaler Energielieferant in der Tierernährung.
Doch solche Entwicklungen brauchen noch viel Zeit, denn das Maisgenom mit seinen 32.000 Genen und 55 Millionen identifizierten genetischen Markern stellt nach wie eine große Herausforderung für die Wissenschaftler und Pflanzenzüchter dar.  
(1.896 Zeichen)




Jahrestagung in Hannover
 
Bonn (DMK) – Die Jahrestagung des Deutschen Maiskomitees e.V. (DMK) findet in diesem Jahr in Niedersachsen statt. Das DMK lädt am 21./22. November in das Courtyard Marriott Hotel am Maschsee in Hannover ein. Neben den internen Sitzungen und Veranstaltungen stehen auch in diesem Jahr verschiedene Fachausschüsse auf dem Programm, in denen die Tagungsteilnehmer aktuelle Züchtungs- und Marktfragen öffentlich diskutieren. 
(445 Zeichen)





DMK-Praktikertag in Bayern

Bonn (DMK) – Nach dem großen Erfolg des Praktikertages im vergangenen Jahr lädt das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) in diesem Jahr gemeinsam mit der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft am 23. Oktober zum DMK-Praktikertag nach Ergolding bei Landshut ein. Dabei geht es um aktuelle Fragestellungen rund um den Anbau und die Ernte von Mais sowie die Nachhaltigkeit in Abhängigkeit vom Maisanteil an der Ackerfläche. Ein wesentlicher Schwerpunkt ist die Landtechnik. Auf dem Betrieb von Max Goderbauer in Ergolding werden auf einer mehr als drei Hektar großen Maisfläche verschiedenste Bodenbearbeitungs- und Erntegeräte präsentiert. 
Die Tagung beginnt um 9 Uhr im Bürgersaal in Ergolding. Am Nachmittag ab 14 Uhr ist die Feldvorführung vorgesehen. 
(780 Zeichen)





Mobile Website des DMK online

Bonn (DMK) - Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) erweitert sein Internetangebot für alle Nutzer von Smartphones. Das DMK verfügt nun über eine mobile Website, die von allen Smartphones, unabhängig vom Betriebssystem unter www.dmk.mobi genutzt werden kann.
Zahlreiche Funktionen der DMK-Homepage sind angepasst worden. So sind wichtige Daten und Grafiken zur Statistik rund um den Maisanbau in Deutschland, der EU und weltweit abrufbar. Für Landwirte und Berater dürfte besonders der mobile Zugriff auf die grundlegenden Informationen zu Maissorten aus dem bekannten DMK-Sortenspiegel, wie z.B. Jahr der Zulassung, Züchter oder Einstufungen zu ertragsrelevanten Merkmalen interessant sein. 
Außerdem wurden die aktuellen News und Termine oder die Vorträge von DMK-Veranstaltungen für die Ansicht auf dem Smartphone optimiert. Selbst die aktuellen Themenbereiche der Zeitschrift mais können nun jederzeit und an jedem Ort über das Mobiltelefon gelesen werden. Nutzer, die mit Smartphones auf die bekannte URL www.maiskomitee.de zugreifen, werden automatisch auf die mobile Seite umgeleitet.
(1.115 Zeichen) 






Nachwachsende Rohstoffe im Botanischen Garten

Bonn (DMK) – Die Woche der Botanischen Gärten stand in diesem Jahr in vielen deutschen Städten ganz im Zeichen der nachwachsenden Rohstoffe. Dr. Stephan Anhalt, der Direktor der Flora, dem botanischen Garten in Köln, ist begeistert: „Das ist ganz spannend. Die Städter wundern sich und zeigen großes Interesse.“ 
In Köln haben sie die Rasenflächen entlang einer zentralen Achse im botanischen Garten im Frühjahr gefräst. Auf 1.000 qm wachsen nun Mais, Getreide, Raps oder Kartoffeln. Insgesamt wurden rund 30 Pflanzenarten, die entweder der Energiegewinnung dienen oder für die industrielle Nutzung verwendet werden, angebaut. Beim Mais hat man darauf geachtet, Silomais, Zuckermais und Mais für die technische Verwertung anzubauen. 
„Das kommt sehr gut an. Wir wollen die Diskussion anstoßen und sehen die Ausstellung als Teil unserer Bildungsarbeit.“ Deshalb wurden begleitend zur Ausstellung „Nachwachsende Rohstoffe – Pflanzen, Produkte, Perspektiven“ 17 Tafeln mit spannenden Titeln wie etwa „Watt ihr Volt“ und weitergehenden Informationen entwickelt. Von der Kindergartengruppe bis zur Lehrerfortbildung werden die Gruppen im Zuge von Führungen über Nachwachsende Rohstoffe informiert. „Wir haben zwischen 100.000 und 150.000 Besucher in der Saison. Da die nachwachsenden Rohstoffe an einer zentralen Achse stehen, kommen sie immer an der Ausstellung vorbei“, sagte Anhalt. Im Botanischen Garten in Köln bleiben die Pflanzen bis zum 18. September stehen. Dann will man die Produkte mit den Gästen verwerten und beispielsweise ein Kartoffelfest veranstalten oder Stärkekleister herstellen, berichtete Anhalt.
Die Botanischen Gärten gestalten die Ausstellung zu den nachwachsenden Rohstoffen unterschiedlich. Nähere Informationen sind unter www.verband-botanischer-gaerten.de, www.nawaro-in-gaerten.de oder direkt beim Botanischen Garten in Köln unter www.freundeskreis-flora-köln.de erhältlich. 
(1.943 Zeichen) 
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